
Nachhaltige Renaturierung und ökologische
Aufwertung der Tennisanlage des Westerrönfelder

SV

1. Kurzvorstellung des Projekts
Der Westerrönfelder SV verfolgt das Ziel, ungenutzte Flächen auf seiner Tennisanlage ökologisch
aufzuwerten und einen nachhaltigen Beitrag zum Umwelt- und Naturschutz zu leisten. Durch die
Anlage von Streuobstflächen, Blumenwiesen und naturnahen Lebensräumen wurde ein wertvoller
Rückzugsort für Insekten, Vögel und andere Tiere geschaffen.

2. Ausgangssituation
Auf dem Gelände der Tennisanlage befanden sich bislang ungenutzte Flächen ohne besondere
ökologische Funktion. Diese sollten langfristig in naturnahe Lebensräume umgewandelt werden,
die sowohl die Artenvielfalt fördern als auch die Attraktivität der Anlage erhöhen.

3. Projektziele
• Förderung der Biodiversität
• Schaffung neuer Lebensräume
• Nachhaltige Nutzung brachliegender Flächen
• Sensibilisierung für Umwelt- und Naturschutz
• Langfristige ökologische Aufwertung der Anlage

4. Umgesetzte Maßnahmen
Pflanzung von Obstbäumen im November 2022, Anlage einer artenreichen Blumenwiese sowie
Erweiterung zu einem naturnahen Biotop mit heimischen Pflanzenarten und Rückzugsräumen für
Tiere.

5. Erfolge und besondere Beobachtungen
Nachweis einer Schwalbenschwanz-Raupe auf Fenchel im Sommer 2024. Erfolgreiche Ansiedlung
von Herzgespann als wichtige Nahrungsquelle für Hummeln, Bienen und weitere Insektenarten.

6. Mehrwert für Verein und Gesellschaft
Das Projekt verbindet Sport und Naturschutz und zeigt beispielhaft, wie Vereinsgelände zur
Förderung der biologischen Vielfalt genutzt werden können.

7. Ausblick
Die Maßnahmen sollen langfristig erhalten und weiterentwickelt werden. Weitere Möglichkeiten zur
Förderung von Nachhaltigkeit und Artenvielfalt werden geprüft.


